
Einladung zur Pränumeration
auf die österreichische

konstitutionelle deutsche Zeitung.
Zur Belehrung und Erheiterung

aus dem Gebiete der Politk , Kunst und Wissenschaft aller Völker/
mit besonderer Bezugnahme

auf die socialen Verhältnisse der Juden
VerantwortlicherHerausgeber:

IVi». K e i n r i ch Low.

Wenig versprechen und das Möglichste leisten/ ist das erste Versprechen,
welches wir unseren geschätzten Lesern bieten. Die politischen Tagesereignisse
des In- und Auslandes sollen rasch, in möglicher Ausdehnung und aus den
ersten und besten Quellen geboten werden. WaS im Gebiete der Kunst und
Wissenschaft Erhebliches geleistet wird, soll von Fachmännern, die zu gewin¬
nen unsere Sorge ist, erwähnt und besprochen werden. Die Besprechung der
socialen Verhältnisse der Juden in der dfterreich schen Monarchie, bisher durch
kein Organ vertreten, soll eine Hauptrubrik dieses Blattes bilden. Als
subftituirter Herausgeber der politischen Preßburger Zeitung und der
Pannonia seit dem Jahre 1844 haben wir durch Zuziehung bedeutender
Talente dem Publikum bewiesen, daß es uns nicht an Fähigkeit gebricht, der
Führung eines Blattes vorzustehen.

An Alle, die sieh betheiligen wollen, ergeht hiemit die Znsi
cherung, daß Korrespondenzen und gediegene Original-Artikel mit so bis
4v fl. L. M. der Druckbogen sogleich honorirt werden.

Das Blatt erscheint schon heute und so oft in der Woche als möglich, vom
15. April jedoch wird das tägliche Erscheinen eines Blattes zugesichert.

Die Pränumeration aus das erste Quartal April—Juni kostet in Wien
3 fl. Lonv. Münze.
^ In Wien nimmt Pränumeration auf diese Zeitschrift an: Buchhandlung

Tendierä Compagnie, Graben, Trattnernhof Nr. <» 18.
^ Auswärtige Abonnenten werden höstichft ersucht, sich in portofreien Briefen

an den Herausgeber dieses Blattes zu wenden.
Wien, den1. April 184«.

FZi. FF, , ,, , / «/, / H.
Llavt, Nölliierhofgasse'Nr. 739 ine 4. Srock.
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